
Zeitschrift: Gesundheitsnachrichten / A. Vogel

Herausgeber: A. Vogel

Band: 49 (1992)

Heft: 11: Die Kraft der Berührung

Artikel: Welches Mittel passt am besten zu Ihrem Kind?

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-558364

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 11.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-558364
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Welches Mittel passt am besten

zu Ihrem Kind?

Das richtige Konstitutionsmittel hilft oft, die verschiedensten
Beschwerden zu heilen. Deshalb hier eine Übersicht der zehn
bekanntesten homöopathischen Konstitutionsmittel. Diese
Übersicht gilt in erster Linie als Beispiel dafür, nach welchen
Kriterien in der Homöopathie ein Konstitutionsmittel gesucht
wird. Im Einzelfall braucht es dafür natürlich eine viel umfassen-
dere Abklärung.

Barium carbonicum D6

Kinder, die gut auf Barium carbonicum reagieren, sind meist
mollig, geistig etwas träge, ängstlich, kommen nicht immer gut
mit und sind anfällig gegen Kälte und Feuchtigkeit.
Häufigste Krankheiten: Erkältung, Angina und Mandelentzün-
dung.

Belladonna D5
Die Tollkirsche wirkt bei Kindern, die nach Wärme suchen. Es ist
die erste Arznei bei Entzündung und Krämpfen im Fieber.
Häufigste Krankheiten: Fieberkrämpfe, Einnässen.

Calcium carbonicum D6
Diese Kinder sind richtige Schleckmäuler. Sie fangen spät an zu
gehen und Zähne zu kriegen, werden rasch müde, schwitzen
schnell und haben manchmal schwere Träume. Die Lymphkno-
ten sind meist deutlich fühlbar.
Häufigste Krankheiten: Erkältungen, Verstopfung, Hautaus-
schlag und Entzündungen der Augenbindehaut.

Calcium phosphoricum D6
Dieses Mittel passt vor allem zu Kindern, die bei geistiger An-
strengung schnell Kopfschmerzen bekommen. Sie sind unruhig
und launisch, haben wenig Appetit und eine Vorliebe für geräu-
cherte Fleischwaren.
Häufigste Krankheiten: Neigung zu Durchfall, Gelenkschmerzen,
ständig laufende Nase, Kopfschmerzen, Mittelohrentzündung,
Schulmüdigkeit.

Lachesis D12
Es sind die Plaudertaschen unter den Kindern. Sie sind meistens
sehr aufgezogen, fühlen sich gehetzt und sind empfindlich ge-
gen Berührungen und gegen enge Kleider (vor allem am Hals
und in der Taille). Manchmal sind sie auch misstrauisch, können
über andere lästern und beklagen sich selbst gerne.

Die Tollkirsche
entspricht dem Typ des

lieben, roten und
runden Kindes.
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Häufigste Krankheiten (oft linksseitig, schläft sich in die Krank-
heit hinein): Abszesse, Migräne und linksseitige Mandelentzün-
dung.

Lycopodium D6
Dies ist das Mittel für magere Kinder, die oft Ringe unter den

Augen haben. Körperlich sind sie nicht so stark, aber geistig aktiv.
Sie sind reizbar, neigen zu Depressionen und dulden keine Wi-
derrede.
Häufigste Krankheiten (oft rechtsseitig und am Nachmittag und
Abend zunehmend): Kopfschmerzen (verschwinden nach dem
Essen) und Mandelentzündung.

Nux vomica D4
Kinder, die in der Regel gut auf dieses Mittel reagieren, sind oft
nervös, schnell irritiert und reizbar (Morgenmuffel!). Sie sind
lärmempfindlich und nach dem Essen schläfrig.
Häufigste Krankheiten: Verstopfung, Magenschmerzen (Bauch-
weh) und Kopfschmerzen (vor allem nach einem hektischen
Tag).

Pulsatilla D6
Ein Pulsatiila D6-Kind ist sehr empfind-
sam und weint schnell («himmel-
hochjauchzend, zu Tode betrübt»). Es

erträgt keinen Streit, will gerne getrö-
stet werden, verlangt viel Aufmerksam-
keit (kriecht gerne auf den Schoss) und
ist kälteempfindlich.
Häufigste Krankheiten: (Dumpfe) Kopf-
schmerzen, Ohrenweh, Durchfall und
Blasenentzündung.

Sepia D6
(kein typisches Kindermittel)
Der Sepia-Typ will gerne allein sein, ist oft traurig und ängstlich,
hat schnell kalte Füsse, warme Hände und einen warmen Kopf.
Häufigste Krankheiten: Kopfschmerzen und Depressionen. #

Dosierung für Kinder:
Je nach Alter gelten für Kinder folgende Dosierungen:
- Bis zu 6 Jahren: ein Drittel der Dosis für Erwachsene.
- Von 6 bis 12 Jahren: die Hälfte der Dosis für Erwachsene.
- Ab 12 Jahren: die normale Dosis, wie sie auf der Packung

angegeben ist.
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